
Natürlich gehört auch das zur
Geschichte dieser Stadt:
30 Jahre Hausbesetzungen in Potsdam

Wir  dokumentieren:  Das  Plakat  zum  Jubiläum  –  30  Jahre
Hausbesetzungen  in  Potsdam.
Barocke  Fassaden  –  oft  auch  in  kompletten  Kopien,  DDR
Geschichte  –  ungeliebt  und  gern  ignoriert,  Villen  und
Plattenbauten – Potsdam hat eine wechselvolle Geschichte.

Das neue Plakat erinnert daran, wie wichtig Hausbesetzungen
für diese Stadt waren und sind: Sie haben Häuser vor dem
Abriss gerettet, sie haben Kulturprojekte gesichert, sie boten
und bieten Menschen bezahlbaren Wohnraum, sie sind Grundlage
für  viele  legale  Hausprojekte  heute  und  es  gibt  sie  noch
heute.  Die  „la  datscha“  ist  Potsdams  besetztes  Haus  am
Havelufer,  in  der  Feuerbachstraße  wurde  erst  vor  wenigen
Wochen  mit  einer  Besetzung  an  Leerstand  und  Verdrängung
erinnert.

Das Plakat gibt es in wenigen Tagen auch in Printform im
Sputnik und an vielen anderen Orten der Stadt. Und 2020 gibt
es ganz bestimmt neue Besetzungen, neue Aktionen dafür, eine
„Stadt für alle“ zu schaffen.
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